
Wir nehmen Abschied von Josef Hekli 

 
Am 11.03.2011 verstarb der langjährige Abteilungsleiter der 
Abteilung Gewichtheben Josef Hekli. Das Ehrenmitglied der TSG 
Augsburg ist auch vielen Mitgliedern noch bekannt, da er 15 
Jahre lang das Amt des Hausmeisters inne hatte. 
Mit ihm verlieren nicht nur die TSG Gewichtheber einen tollen 
Sportsmann und Freund sondern auch das Augsburger Gewichtheben 
verliert mit ihm seine Identifikationsfigur. 
 
Josef Hekli wurde 1927 in Sao Paulo, Brasilien geboren. Nach 
bewegender Kindheit und Jugend verschlug es ihn nach Augsburg. 
Hier fand er dann zu seinem geliebten Sport dem Gewichtheben 
beim KSV Augsburg Ost dem er im Jahre 1947 beigetreten ist. 
Hier machte er als Gewichtheber und Funktionär seine Anfänge. 
Er war auch seit diesem Zeitpunkt Trainer und Jugendleiter 
beim KSV Augsburg Ost. Zusätzlich hatte er auch noch ab 1961 
die Ämter des Sportwartes und der Technischen Leiters inne. 
Als der KSV Ost im Jahre 71 mit der TSG Augsburg fusionierte 
leitete er ab 1979 bis 1989 die Abteilung als Abteilungs-
leiter. In dieser Zeit war er unermüdlich für das Gewichtheben 
unterwegs, er lebte und liebte diesen Sport. Als aktiver 
Gewichtheber konnte er sehr viele Titel und Ehrungen erringen. 
Einer seiner sportlichen Höhepunkte wird wohl die Berufung in 
die Deutsche Kernmannschaft für die Olympischen Spiele 1956 in 
Melbourne/Australien gewesen sein. 
Aber auch nach seiner aktiven Zeit setzte er sich als Trainer 
ganz für seinen Sport ein. So führte er als Trainer die erste 
Mannschaft bis in die 2. Bundesliga. Ebenfalls konnten unter 
seiner Regie 11 Deutsche Meistertitel der Aktiven an den Lech 
geholt werden, ganz zu schweigen von den vielen Bayerischen 
und Schwäbischen Titeln. 
Ganz am Herzen lag ihm auch immer seine Jugend. So engagierte 
er sich sehr im Nachwuchsbereich. Dies auch mit sehr viel 
Erfolg was der 2. Platz der Jugendmannschaft bei den Deutschen 
Titelkämpfen zeigte. Josef Hekli machte aus Augsburg eine 
Gewichtheberhochburg. 
Für seinen Einsatz erhielt er unzählige Auszeichnungen vom 
Verein, Verband, Stadt usw. Alle diese hier aufzuzählen würde 
nochmals eine Seite füllen, was auch zeigt wie angesehen und 
beliebt unser Josef war. 
 
Am 15. März 2011 nun wurde ihm unter großer Anteilnahme das 
letzte Geleit zu ehren. Viele seiner ehemaligen Weggefährten 
und Kameraden gaben ihm die letzte Ehre. 
In dieser schweren Stunde sind unsere Gedanken bei seiner 
Familie und ganz besonders bei seiner Frau Liselotte, die 
immer seine große Stütze und Rückhalt war. 
Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken in unseren Herzen 
bewahren. Josef wir werden dich vermissen. 
 
Abteilung Gewichtheben 


